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Subfamily Gymnetrinae. 

Miarus campanulae L. , var. urs inus .An . - 2 d'd' , 3 ~'f'. 
S. Kansu , vi. 1930. 

Subfamily Centhorrhynchinae. 

Mononychus vittatus FALD. - 4 cf'd' ,, 11 ~<;?, S . .M?n· 
l . ··· 1997 (Hu:il'IMEL) In three of the females the rl u~k <YO Ia, Vlll. • ~ . . b } t 

"f th rothorax and alternate mtervals on t e e J ra, ar,• 
o ep h' t 1 much darker than usual, so that t e msec s are muc 1 nJ o J'P 

conspicuously vittate. 

Mononychus ireos PALL. - 5 d'd', Kuldja, Tien-SIJan . 

Ceuthorrhynchus (Sirocalus) sp. - 1 <i?, S. Kansu , :l v. 
1930. 

Subfamily Baridinae. 

Baris sp. - 1 cf', in bad condition, S. Kansu , 23 viii . 
1930. 

Tryckt den 27 juni 1934. 

l1ppsalt1. 1964. Almqvlat & Wlk.!Jellli -Iloktryclcerl-A.-8. 
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Schwedisch -chinesische wissensc1Iaftlic1Ie Expe­
fltion nac11 den nord westlic1ten Provinzen Cliinas, 

unter Leittmg von 

Dr. Sven Hedin uncl Prof. Sü Ping-chang. 

Insekten 

gesammelt vom schwedischen Arzt der Expedition: 

Dr. D:nid Hummel 1927-1930. 

31. 

Psyllidre. 

Aphalara Hedini, 

eine neue Psyllide aus Süd-China. 

Von 

GÜNTHER ENDERLEIN. 

Mit ± Figuren im Text. 

Mitgeteilt am 25. Oktober 19:!3 durch Y. SJuSTEDT . 

.Aus der .Ausbeute der Central-.Asien-Expedition Sv EN HE­
DIN 's liegt eine interessante noch unbekannte A phalara-S pecies 

die dem Expedi tionsleiter gewidmet sei und deren Dia­
nachstehend gegeben wird . 

Psy llidae , .A phalarinae. 

AplJ alara FöRsT. 1840. 

Aphalara Hedini nov. spec. 

d'Q. Ockergelblich lmochenfarben. .Aug-en grau. 9. und 
Fühlerglied schwarz, das letztere mit 2 Endborsten, die 

1 
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auf je einem Endhöcker inserieren (Fig. 1). Scheitelnaht fei
11 Eindruck in jeder Scheitelhälfte sehr kriiftig. Dorsum ,j,.~ 

Mesonotum mit 4 leicht dunkleren Längsstriemen, die beirJ r
1

, 

seitlichen einander genähert. .A.bdominaltergite leicht bis f;tiit 

ker gebräunt. Klauen schwarz, ebenso der Stachel kaum a
1
" 

Ende der Schienen. Hinterco.xen mit kräftigem SprungzaiJ
11 (Fig. 2 cz). 

Legerohr des ~ rötlich rostgelb, breit, Länge % der D'a
11 zen Abdominallänge (% des übrigen .Abdomen). Copulati~ns ­

organe des d' (Fig. 3) kräftig. Penis (p) mit spitzem W it1
1
: r 

haken. Gonapophysen (Fig. 3 gp) gebräunt, relativ klein , T
11 

r----.,.,9 

Fig. 1. Aplwlara Hed ini nov. 
spec. cl. Ftihlerendglied. 

V ergr. 370 : 1. 

Fig. 2. Aphalara H ediiti nov. sp er. 
Hinterbein . c = Coxa. cz = Coxa.lznii!J. 

Vergr. 53: 1. 

nenseite der beiden Lamellen unpubesziert und jede auf d ~>r 
Innenseite der oberen Hinterecke mit einem kleinen discus­
artigen dunkelbraunen Chitinanhang, der durch feinen Stiel 
angeheftet ist (cf. Fig. 3). Analklappen (Fig. 3 akl) sehr gross 
und kri.i.ftig , dunkelbraun, Innenseite der Endlamellen am Rande 
mit einem gebogen hakenartigen Klammeranhang. Vorder­
flügel ähnlich gezeichnet wie bei A.phalam exilis (WEB. et M. ). 
nur ist die Umgebung von cu2 stets frei von Zeichnung und 
die braune Zeichnung der Zelle Cu endet distal in einer nahe­
zu geraden Verbindungslinie zwischen Gabelungspun kt von lll 

und cu und dem Nodulns . Die Zeichnung ist beim d" (Fig. -± ! 
mehr oder weniger punktförmig isoliert und blasser als beim :i? . 
Costa distal von r 1 wesentlich dicker als proximal rr schwach 
gebogen. .A.reola postica so hoch wie der Scheitelabstand. 
Obere Aussenecke des Vorderfli:igels abgerundet eckig. 

Körperlänge 2 1/ 1 m111. 
V orderflügellänge 2-2 1/J 111111. 

G. ENDERLEIN, PSYLLID2E. APHALARA HEDINI. 3 

3. Aphalara Herlini nov. spec. 0'. Copulationsorgane des 0' von der 
linken Seite. Vergr. 100: 1. 

Fig. 4. Aphalara Hedini nov. spec. 0'. Flügel. Vergr. 45: 1. 

;- ; 
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Siid Kansn. 28. 9. 1930. 
d'~ o·esammelt von Dr. HuMMEL. 
Bei ~lem ähnlichen palaearktischen Aphalara exilis (vV

1
-:

11
. 

et M.) ist die Flügelzeichnung ausgedehnter,. d~e männlichPr
1 Oopulat ionsorga.ne anders gebaut und das we1bhche Legerohr· 

viel kleiner und gedrungener. 

ARKI V ~'ÖR ~OOLOGL 
I~ A Nn 27 R. ~:o 2. 
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'wedisch-chinesische wissensd1aftliclte Expe­
on nach den nordll'estlichen Provinzen Chinas, 

unter Leitnng von 

Dr. Sven Hedin und Prof. l'lii Ping•ehang. 

Insekten 

gesa.mm!'lt vom schwed isch en -~n:t J ~r Expediti on 

Or. D:nid Hummel 192 1 -- l!l~fl . 

33. 

Dipter~1. 

8. Phoridae. 

H . SCHMITZ . 

.'>Jit 1 Figm im T ext.· 

.\litgete il t am 25. Oktober 193:l dureh Y. i;.JÖSTEDT. 

Plwra ea(Jillosa n. sp. c!' . 

Diese Art gehört zu den wenigen, die auf der Vorderseite 
Hinterschi~nen zwei Einzelborsten haben (vier paläark­

nämlich Ph. lwn·icla ScHMITz, Ph. Schineri BEcK. , Ph. 
-."'"'"'. SI''"· ti SüHMI'l'Z und Ph. occidentata MLu,L. , letztere auch 

). Die Stirn ist fast so struppig wie bei horr·ida, 
Tryckt den 22 novemher 1 0~3. 

Uppsala 19 33 . Almqvist & Wiksel!s Boktryckeri-A.-B. 

an den V orderschienen findet sich dorsal eine komplette 
schwarzer Börstchen , die bei P h. hon·ida fehlt. Auf 
der genannten Merkmale lässt sich die vorliegende Art 

Bd 27 B . N :o 2. 1 


